Über das Atmen

761

Luft zu holen hat vielerlei Gaben
die Luft einzuziehen und sich daran laben.
Tief auszuatmen gefüllte Brust

hilft sich zu befreien von manchem Frust.

Das Einzuatmen - vom Jahreszeitlauf

und nach sehr steilem Weg, birgt Freude zuhauf.
Zu füllen die Nase mit Blütenduft

genießen die milde Frühlingsluft.

Den Mund beglücken mit Sommerluft

deren Wärme dann Freude in uns hervorruft.

Zu atmen Geruch von Baum, Blätter, Strauch
sowie herzhaften Duft von Zwiebeln und Lauch.
Einatmen froh die Weihnachtsmarkt-Luft
ausatmend heißen Glühweinduft.
Und selbst wenn der Atem uns einmal presst

dann groß ist die Freude wenn er uns verlässt.

Denn durch dieses Atmen uns Leben geschenkt

und so unser Tun und Handeln gelenkt.
Man könnte darüber noch viel mehr sagen

doch lasst erst durch Frischluft die Seele atmen.
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